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WK-Wahlen: Wolfgang Dytrich 
tritt mit eigener Liste an
Die Vorgänge im Landesgremium Wien des Fahrzeughandels knapp vor Weihnachten sorgten für 
einigen Aufruhr: Komm.-Rat Ing. Wolfgang Dytrich, Obmann des Berufszweigs Großhandel mit Kfz-
Teilen und Serviceeinrichtungen, hat bekanntgegeben, mit einer eigenen Liste bei den kommenden 
Wirtschaftskammer-Wahlen im Frühjahr anzutreten.

D er Hintergrund: Das Landes-
gremium Wien des Fahr-
zeughandels gibt den Tei-

lehändlern, aufgrund des Fehlens 
eines eigenen Gremiums, derzeit 
Obdach. Allerdings wollte der ak-
tuelle Obmann, Prof. Komm.-Rat 
Burkhard Ernst, dem Teilehandel 
bei den Wirtschaftskammer-Wah-
len 2020 nur mehr zwei Mandate im 
Gremium zugestehen ‒ zu wenig, 
um die Interessen des Teilehandels 
zu wahren. Wolfgang Dytrich ging 
in die Offensive, suchte sich Verbün-
dete und fand diese schließlich in 
der Grünen Wirtschaft, konkret in 
Hans Arsenovic, Vizepräsident der 
Wirtschaftskammer Wien und Landtagsab-
geordneter in der Bundeshauptstadt.

Prominente Namen auf der Liste Dytrich
„Wir wollen die Veränderung in der Wirt-
schaftskammer Wien“, betont Hans Arseno-
vic und das will auch Wolfgang Dytrich. Be-
reits im Sommer 2019 gab es erste Gespräch 
zwischen den beiden ‒ genau zu dem Zeit-
punkt, als sich im Landesgremium Wien 
des Fahrzeughandels die Situation zuge-
spitzt hatte. Wolfgang Dytrich wird bei den 
Wirtschaftskammer-Wahlen mit der „Liste 
Wolfgang Dytrich TEAM KFZ-TEILE (GW)“ an 
den Start gehen und hat für diese auch pro-
minente Kandidaten gewonnen: Darunter 
finden sich in der Teilebranche bestens be-
kannte Vertreter von Unternehmen wie Bir-
ner, Stahlgruber, Car Parts, GKN oder Erpart. 
„Gefallen hat mir der Zugang der Grünen 
Wirtschaft zu den Themen Kfz-Ersatzteile 
und freie Werkstätten“, erklärt Wolfgang 
Dytrich. „Der Kunde soll sowohl bei den 
Kfz-Ersatzteilen als auch bei den Werkstät-
ten die Wahlfreiheit haben und dafür setzt 
sich auch die Grüne Wirtschaft ein.“ Hans 
Arsenovic springt auf den Zug auf: „Auch 
wir kämpfen für freie Werkstätten und fol-
gen dem Grundsatz ‚reparieren statt weg-
werfen‘. Aus diesem Grund haben wir gerne 
unsere Plattform für Wolfgang Dytrich und 
sein Team zur Verfügung gestellt.“

Wolfgang Dytrich, der seine ursprüngliche 
politische Heimat im VP-Wirtschaftsbund 
hat und diese auch nicht aufgeben will, geht 
mit zehn Kandidaten in die Wahl. Insgesamt 
sind im Landesgremium des Fahrzeughan-
dels 21 Mandate zu besetzen. Die jetzige Si-
tuation ist für ihn schwierig, da er mit fast 
allen Mitgliedern des Gremiums bestens 
auskommt, mit Ausnahme des Obmanns. 
„Wir wollen im Gremium eine Zusammen-
arbeit erreichen, die das Gemeinsame in den 
Vordergrund stellt. Sowohl der Fahrzeug- als 
auch der Teilehandel haben ihre Berechti-
gung und beide müssen im Rahmen des In-
teressensausgleichs in der Wirtschaftskam-
mer mit starker Stimme sprechen“, nennt 
Wolfgang Dytrich seine Zielsetzungen.

Ein Branchenvertrag ‒ 
unterschiedliche Sichtweisen
Ein Stein des Anstoßes ist auch der 2010 ab-
geschlossene Branchenvertrag (Fusionsver-
einbarung), der die Stellung des freien Kfz-
Teilehandels im Landesgremium Wien des 
Fahrzeughandels regelt, und laut Wolfgang 
Dytrich nach wie vor Gültigkeit besitzt. Die-
ser Vertrag regelt den Erhalt der Eigenstän-
digkeit der Berufszweigs Großhandel mit 
Kfz-Ersatzteilen und Serviceeinrichtungen 
in berufsspezifischen und finanziellen Be-
langen. In der Vergangenheit, konkret 2018, 
hatte es im Gremium einen Antrag zur Ab-

schaffung des Berufszweiges gege-
ben. Dieser konnte damals mit zehn 
zu sechs Stimmen (bei drei Enthal-
tungen) abgeschmettert werden. 
Burkhard Ernst wird nun seinerseits 
mit der Liste "Burkhard Ernst ‒ Der 
Wiener Fahrzeug- und Ersatzteil-
handel ‒ Team Wirtschaftsbund“ an 
den Start gehen. „Bei diesen Ersatz-
teilen wird es sich wohl vorrangig 
um die Ersatzteile der Fahrzeugher-
steller und nicht um jene aus dem 
freien Ersatzteilmarkt handeln“, 
glaubt hingegen Wolfgang Dytrich.
Das Match bleibt spannend, denn 
rund 1.600 Personen sind wahlbe-
rechtigt, davon kommen um die 

360 aus dem Teilehandel. Bei einer Wahlbe-
teiligung von zuletzt rund 20 % stehen die 
Chancen für Wolfgang Dytrich also gar nicht 
schlecht, in Zukunft eine gewichtige Rolle 
im Landesgremium Fahrzeughandel zu spie-
len. „Der freie Teilehandel beliefert schließ-
lich die gesamte Branche, also auch die Mar-
kenwerkstätten, und gilt als erster Ansprech-
partner rund um die zeitwertgerechte Re-
paratur“, fasst Andreas Rappold zusammen. 
Die schwarz-grüne Zusammenarbeit ist zwar 
ein Wagnis, wird von den Beteiligten aber 
sachlich betrachtet: „Wir sind eine prag-
matische Truppe“, betont Hans Arsenovic, 
der gleichzeitig die absolute Mehrheit des 
Wirtschaftsbundes im Landesgremium Fahr-
zeughandel und darüber hinaus auch in an-
deren Gremien brechen will: „Dann können 
wir unsere Anliegen noch besser umsetzen.“
Außerhalb der Wirtschaftskammer steht 
mit dem VFT ‒ Verband der freien KFZ-Teile-
Fachhändler eine weitere starke Interessen-
vertretung des freien Teilehandels. „In Zu-
sammenarbeit mit der Wirtschaftskammer 
agiert unser Verband als einzige freiwillige 
und unabhängige Branchenvertretung für 
den Kfz-Teile-Fachhandel in Österreich. Der 
VFT braucht auf jeden Fall auch in Zukunft 
eine starke Stimme der Ersatzteilhändler in 
der Wirtschaftskammer“, beschreibt VFT-Ge-
neralsekretär Erich Pomassl die Interessen-
lage des Verbands.　ags ◆

Voller Einsatz für den freien Kfz-Ersatzteilhandel: Komm.-Rat 
Ing. Wolfgang Dytrich (2.v.r.) mit (v.l.) LAbg. Hans Arsenovic, 
Vizepräsident der Wirtschaftskammer Wien, Andreas Rappold, 
und VFT-Generalsekretär Erich Pomassl
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Passt ...

... einfach!  
MEYLE-PD als Bremsen-Maßstab für Komfort, Langlebigkeit und Montagefreundlichkeit. Bremsgefühl, 
Ansprechverhalten und Reibwert sind die entscheidenden Faktoren für sportliches Fahren. MEYLE-PD-
Bremsscheiben und MEYLE-PD-Bremsbeläge erbringen hier optimale Bremsleistung. Damit ist die Messlatte 
im Bezug auf Haltbarkeit, Komfort, Aussehen und einfacher Installation ganz hoch gelegt!
Mehr Infos auf www.meyle.com/pkw/bremsenkomponenten


